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V o r b e m e r k u n g 

Die. Fremdenverkehrsstatistik der Bundesrepublik Deutschland wird gemäß Ver;_ 
ordnungüber die Fremdenverkehrsßtatistik vom 20. Januar 1958 (Bundesanzei-
ge'r Nr, 18 vom 28, Januar 1958) erstellt, Die Angaben von Berlin (West) -
seit.Oktober 1957 auch vom Saarland- werden auf 'Seite 7 gebracht,· 
Befragt werden Inhaber oder Leiter der. gewerblichen Beherbergungsstätten -
Hotels, Gasthöfe, Hospize, Pensionen, Fremdenheime, Kurhäuser, Kuranstal-
ten, Heilstätten, Sanatorien, Kur- und Erholungsheime sowie Privatquartiere 
(gegen Entgelt) - in ausgewählten Fremdenverkehrsgemeinden, Die Erhebung 
wird in den Gemeinden durchgeführt, in denen die Zahl der Fremdenübernach-
tungen während eines Jahres mindestens 25 % der Einwohnerzahl beträgt oder 
die nach Feststellung der zuständigen obersten Landesbehörden von besonde-
rer Bedeutung für den Fremdenverkehr sind, 
Erfragt werden monatlich die Fremdenmeldungen und -Übernachtungen sowie das 
Herkunftsland der Gäst.e (vorliegender Statistischer Bericht); zum 1. April 
jedes Jahres die Zimmer und Betten in den Beherbergungsstätten (letzter Sta-
tistischer.Bericht V/26/93 vom 27, August 1958), 

'· 
~Außerdem werden die Ergebnisse für Jugendherbergen und Kinderheime mitge-
• teilt. 

E i n f ü h r u n 5. 

I. Fremdenverkehr 

Bundesgebiet: Im No.vember 1958 sind in den Beherbergungsstätten der 
2400 Fremdenverkehrsgemeinden des :Bundesgebietes 502 Mill. Fremden-
iibernachtungen, davon .. 4;8 Mill. von Inlandsgästen und 413 500 von 
4uslandsgästen, ermittelt worden. Der jahreszei tlioh bedingte .Rück-
gang des Fremdenverkehrs.setzte sich im Berichtsmonat gegenüber dem 
Vormonat mit einer Abnahme von 2,0 Mill. Übernachtungen wesentlich 
stärker fort als im Vorjahr (Oktober/November 1957: 1,7 Mill,). Gegen-
über dem gleichen Mona.t des Vorjahres war der Zuwachs der Ubernach-
tungen, im Berichtsmonat mit 290 600 wesentlich geringer als im Novem-
ber 19·57 gegenüber 1956 mit 416 300. 
Gemessen an der Zahl der Fremdenübernachtungen, betrugen die Verän-4t derungen im Fremdenverkehr des Bundesgebietes: 

November 1958 gegartüber (l(tober 1%8 
November 1957 gegenüber Oktober 1957 
November 1958 gegartüber November 1957 
November 1957 gegenüber November 1956 

F r e m d e n ü b e r n a c h t u n g e n 
insgesamt der Inlandsgäste der Auslandsgäste 

- 28,0 vH - 27,5 vH - 32,8 vH 
- 25,9 vH - 25,6 vH - 29,5 vH 
+ 6,0 vH + 6,1 vH + 4,~ vH 
+ 9,7 vH + 9,2 vH + 15,1 vH 

Auf die Beherbergungsstätten ohne Privatguartiere entfielen im Be-
richtsmonat 5,0 Mill. Ubernachtungen oder 97,6 vH aller Ubernach-
tungen (Nov.1957: 97,3 vH); der relative Zuwachs gegenüber November 
1957 betrug 6,3 vH (Nov.1957/1956: 9,1 vH), In den Privatguartieren 
wurden .124 980 UbartJ,achtungen gezählt, das waren 4,6 vH weniger als 
im gleichen Monat"des' 'Vorjahres. Im November 1957 hatte die Zunahme 
in' diesen Beherbergungsstätten gegenüber November 1956 noch 18',4 vH 
betragen. , 
Die durchschnittliche'Aufenthaltsdauer1) aller Gäste hat sich von 
3,1 Tagen im Novembe:J;":,1957 auf 3,3 Tage im Berichtsmonat,, bei den 

1) Bei dieser Bereolll'llilg kann immer nur die, jeweilige Aufenthalts-
dauer der Gäste in einer Beherbergungsstätte berücksichtigt werden •. 
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Privatquartieren allein von 8 7 4 Tagen auf 9 1 2 Tage erhöht. Die er-
mittelten Werte betrugen in Tage~~ 

Seherbergungsstätten . beiallen 
elnsclll. Privat(jlar\lera tim Prlvatqaartiare Privatquartiare Inländern lwsländern 

November 1958 "•J :J,Z 9,L 3,4 2,3 
November 1957 3,1 3,1 8,4 3,3 2,2 

Der durchschnittliche Auenutzungsgrad der am 1. April 1958 insgesamt 
verfügbaren Bettenkapazität lag mit 19,4 vH knapp unter dem ermittel-
ten WEi!l>"t·d~s gleichen Vorjahrsmonats mit 19 1 5 vH. Der durchschnitt-· 
'liehe Ausnutzungsgrad der am 1. April 1958 bzw. a.m I. April 1957 ver-
fügbaren Bettenkapazität betrug in den 
*, 

November 1958 
November 1957 

B e h e r b e r g u n g s z t ä t t e n 
olnsch l. Pri vatquar!:i are ohne PM vat(Jlarti ers 

26,5 
26,3 

· PM vat<J~arti eren 

1,6 
1,9 

,,~~No-vember 1958 sind in den B\irichtsgemeJ.nden außerdem 123 100 :tlber-
nachtungen in Jugendherbergen und 776 100 ttbernachtungen in Kinder-
heimen gezählt worden" Gegenüber dem gleichen Vorjahrsmonat haben die 
U'bernach tmigen in den Jugendherbergen tm ~ 6, 8 vH abgenommen, in den ,J, 
Kinderheimen um 1,1 vH zugenommen. .. 
In den-:llona.ten Januar bis November 192§. wurden vorläufig 107,6 Mill. 
Fremdenübernachtungen, davon 98,2 Mill. von Inlandsgästen und 9,4'Mill. 
von Auslandsgästen, ermittelt. In den vergleichbaren Fremdenverkehrs-
gemeinden betrug die Zunahme der ttbernachtungen gegenüber dem gleichen 
Zeitraum des Vorjahres insgesamt 5,99 }.lill., bei den Inlandsgästen 
5,55 Mill. oder 6 1 0 vH und bei den Auslandsgästen 450 000 oder 5,1 vH. 
In den.Monaten Januar bis November 1957 gegenüber 1956 hatten die 
Übernachtungen der Inlandsgäste um 9,5 vH, die der Auslandsgäste um 
9 1 1 vH zugenommen. 

Bundesländer: Im Berichtsmonat hat Nordrhein-Westfalen - wie im Vor-
jahr -.mit 1,1 Mill. Fremdenübernachtungen oder 20,7 vH aller ttber-
n:achtungen (Nov.1957: 21,1 vH) die Spitze übernommen vor Baden-Wücttem-
bergmit 1,0 Mill. oder 19,6 vR (19,6 vR), :Bayern mit 962 500 oder 
18,6 vH (18 1 4 vH) und Hessen mit 798 300 oder 15,4 vH (14,9 vH), Am 
stärksten zugenommen haben die ttbernachtungen gegenüber November 1957 
in Bayern um 65 900 oder 7,4 vH, in Hessen um 64 700 oder 8,8 vH und 
in Baden-Württemberg um 57 000 oder 6,0 vH, Durchschnittlich a.m läng- ~ 
sten aufge·hal ten haben sich die Gäste im Berichtsmonat in Hessen 
(4,2 Tage, Nov,1957: 3,9 Tage) und in Rheinland-·Pfalz (4,0 Tage, 
Nov.1957: 3,9 Tage). 
Bei den itbernachtungen der Auslandsgäste führt Bayern mit 91 700 
ttbernachtungen oder 22,2 vHaller Ausländerübernachtungen (Nov.1957: 
21,7 vH) knapp vor Nordrhein-Westfalen mit 90 500 oder 21,9 vH 
(21,4 vH) Baden-Württemberg mit 63 900 oder 15,4 vH (16,0 vH) und 
Hessen 62 700 oder 15,2 '\>'I (~4,4 vH). In Bayern wurden 6 300 Über.:. 
nachtungen oder 7, 4 vH, i.n Nordrhein-Westfalen 6 100 oder 7,2 vH 
und Hessen 5 900 ode:f>,10,4 vH mehr gezählt als im gleichen Monat 
des Vorjahres; in Sclil(eswig-Holstein dagegen haben die ttbernach-
tungen der Auslandsgäl!te um 1 400 oder 13,2 vH abgenommen. Am läng-
sten aufgehalten haben sich im Durchschnitt die Auslandsgäste in 
Bayern (2,5 Tage, Nov.1957: 2,6 Tage) und Hessen (2 1 3 Tage, Nov.·1957: 
2,2 Tage). 
In den Stadtstaaten Ha.mburg und Bremen sind im Berichtsmonat 178 400 
bzw. 49 900 Übernachtungen, darunter 53 400 bzw. 8 500 von Auslands-
gästen, gezählt worden. Gegenüber November 1957 nahmen in Hamburg die 
Übernachtungen insgesamt _um 0,8 vH und die der Auslandsgäste um 3,1 vH 
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ab, in Bremen um 0,7 vH zu bzw, um 7,8 vH ab, In Berlin (West) wurden 
im Berichtsmonat 108 000 Ubernachtungen, darunter 22 800 von Auslands-
gästen, ermittelt. Gegenüber dem gleichen Vorjahrsmonat betrug die re-
lative Steigerung 16,6 vH bzw. 11,4 vH. 

Gemeindegruppen: Von dem in diesem Jahr wesentlich stärkeren, saisonal 
bedingten Rückgang des Fremdenverkehrs von Oktober zu November ent-
fielen auf die Bade- und heilklimatischen Kurorte 833 000 Ubernach-
tungen (Vorjahr: 694 000), auf die "Sonstigen Fremdenverkehrsgemein-
den" 533 400 (451 400) 1 auf die Großstädte 294 800 (209 900) uhd auf 
die Seebäder 55 100 (51 600) Übernachtungen. Nur in den Luftkurorten 
lag die Abnahme von 289 400 Übernachtungen unter der des Vorjahres 
(297 200). Im Berichtsmonat standen an erster Stelle die Bade- und 
heilklimatischen Kurorte mit 1,98 Mill. oder 38,3 vH aller Übernach-
tungen (Nov.1957: 36,6 vH). Auf die Großstädte entfielen 1,4 Mill. 
oder 27,1 vH aller Ubernaohtungen (Nov,1957: 28,3 vH), die "Sonstigen 
Fremdenve?kehrsgemeinden" 1,3 Mill. oder 25,1 vH (25,8 vH) und auf 
die Luftkurorte und Seebäder zusammen 491 400 oder 9,5 vH (9,3 vH). 
Die stärkste Steigerung hatten im Berichtsmonat gegenüber November 
1957 die Bade- und heilklimatischen Kurorte mit 168 200 Ubernach-
tungen oder 9,3 vH. Über dem Bund~sdurchschnitt (+ 6,0 vH).lagen außer-
dem noch die Zu~achsraten der Seebäder(+ 23,1 vH) und Luftkurorte : 
(+ 9,3 vH), während in den "Sonstigen Frrmdenverkehrsgemeinden" und 
Großstädten unterdurchschnittliche Werte ermittelt worden sind (+ 3,5 vH 
bzw. + 2,1 vH), Durchschnittlich am längsten aufgehalten haben sich die 
Gäste in den Bade- und heilklimatischen Kurorten (12,7 Tage, Nov,1957: 
12,1 Tage), In den Luftkurorten und Seebädern lagen die Wer1;e mit 5,7 
bzw. 5,8 Tagen über denen des Vorjahres (5,3 bzw. 5,4 Tage); in den 
Großstädten und "Sonstigen Fremdenverkehrsgemeinden" haben sich keine 

.. Änderung~n ergeben, ' 
Der Ausländerfremdenverkehr beschränkte sich im Berichtsmonat in der 
Hauptsache auf die Großstädte mit 300 800 oder 72,7 vH aller Auslän-
derübernachtungen (Nov~1957: 72,8 vH). Auf die "Sonstigen Fremden-
verkehrsgemeinden" entfiel ein Anteil von 17,7 vH (16,8 vH) und auf 
die restlichen drei Gruppen zusammen von 9,6 vH (10,4 vH). In den 
Großstädten haben die Ausländerübernachtungen gegenüber November 1957 
um 14 800 oder 5,2 vH und in.,den "Sonstigen Fremdenverkehrsgemeinden" 
um .6 600 odex 9,9 vH zugenoiiUiien, in den Bade- und heilklimatiso.hen 
Kurorten um 4 000 Übernachtungen oder 12,7 vH abgenommen·. Die starken 
relativen Zunahmen in den Luftkurorten und Seebädern waren absolut 
von geringer Bedeutung. Am längsten aufgehalten haben sich die Auslands-
gäste im Berichtsmonat in den Bade- und heilklimatischen Kurorten 
(3,0 Tage, Nov,1957• 3,2 Tage). 

Herkunft der Auslandegäste: Der Anteil der Auslandsgäste an den Gesamt-
übernachtungenbelief sich im Berichtsmonat auf 8,0 vH (Nov.1957: 8,1vH). 
Nur bei einigen wichtigen Herkunftsländern haben sich gegenüber dem 
gleichen Monat des Vorjahres ihre Anteile an den Ausländerübernachtungen 
insgesamt etwas stärker verändert; die Anteile betrugen in vH: 

USA 
ltallan 
NI edt!r lande 
lii'IIBbrl tillllll an 
Schweiz 

Nov.1958 
18,5 
7,8 
7,8 
7,6 
7,5 

Nov.1957 
18,5 
6,1 
8,0 
7,6 
7,5 

Österreich 
Frankreich 
Be 1 gi an und lJlxemburg 
Oänemal'k 
Schweden 

Nov,1958 
6,5 
6,1 
4,4 
4,1 
3,8 

' Nov.1957 
6,5 
6,2 
5,0 
3,9 
5,2 

Bemerkenswert hoch war die Zunahme der Ubernachtungen im Berichtsmonat 
gegenüber November 1957 von Gästen aus Italien, und zwar um 8 200 öder 
34,0 ·vH, wä;b.rend eine bed€utende Abnahme bei den Gästen aus Schweden , 
mit 4 800 Übernachtungen oder 23,4 vH sowie aus Belgien und Luxemburg 
mit ·'f'''4'00 Übernachtungen oder 7 ,o vH festzustellen war. 
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II. Grenzüberschreitender Reiseverkehr 

IU, 

Im November 1958 sind im grenzüberschreitenden Reiseverkehr (einschl. 
Durqhreiseverkear, aber ohne Grenzverkehr) 7,5 Kill. einrei$ende Per~ 
sonen ~ezählt Worden. Davon ehtfiE!len 41 4 Mill. auf Inländer und·3,1 
Mill. 4nf Auel~nd'er. Die V,eränd~rungeil geg~J,nüber d~lll Vormonat bzw. 
dem gl,ichen Monat des Vorja~es betrugen: 

N.ovanber 1958 gegenüber Oktober 1958 
Novaaber 1958 gegenüber Novaaber 1957 

i IISljtiS8IIft 
·.' 

1fXXJ vH 

- 2339,2 - 23,7 
• 1986,1 + 35,7 

· 6 r e n z ü b e r t r i t t e 
da von von 

Inländern Ausländern 
1000 vH 1000 vH 

- 1lt83,0 - 25,0 - 856,2 - 21,6 
+ 1715,6 + 62,9 + 270,7 + 9,6 

Der Anteil der Inländer hat sich im November 1957 von 49,1 vH auf 
58,9 vH im Berichtsmonat erhöht. 
. ' 

Am stärksten war der Einreiseverkehr über die deutsoh-p.:i,ederländisohe 
Grenze !ll'it 3·,0 Mill. und über die deutsoh-österreichieohe Grenze mit 
1, 3 Mill. Grenzübertritten, Die . .größt"e Steigerun~ gegenüber Novem- • 
ber 1957 war ~ber die deutseh-niederländische Grenze mit 1,4 Mil~. · 
Grenzübertritten oder 95 1 1 vH zu verzeichnen, 

Die Zahl der im grenzüberschreitenden Reiseverkehr eingereisten Aus-
lände;:- istmit der Zahl der Auslandsgäste der Fremdimve:t;kehrsstatistik, 
die nur die ttberrlachtlingsgäste in·den Beherbergungsstätten erfaßt, · 
nicht vergleichbar, Außerdem erfolgt die Zuordnung der Gäste in der 
Fremdenverkehrsstatistik nach,dem Wohnsitzland, die !ler eingereisten 
Personen in, der Statistik des· grenzüberschrei ten<j.en Reis'everkehrs nach 
der Staatsangehörigkeit, 

Einnahmen und Ausgabenvon Drzvisen im Reiseverkehr 
Im November 1958 betrugen 'die :DeViseneinnahmen im ReiBeverkehr DK 132,2 
Jlill., die Devisenausgaben DM 99,9 Mill •• Gegenüber dem gleichen Mo.:.. · 
nat des Vorjahres haben die Einnahmen um 1; 7 vH, die Ausgaben tim 44,2: ur 
zugenommen, Im November 1957 gegenüber 1956 lagen die· Einnalj.men um 
21,2 vH höher, die Ausgaben um 4,8 vH niedriger. 

DieDeviseneinnahmen im Reiseverkehr. sind mit der Zahl der Auslands-
gärte der Fremdenverkehrsstatistik, die nur die tlberitacht1ingsgäs·'1ie in 
den Beherbergungsstätten erfaßt, gleichfalls nicht vergleichbar. Außer-
dem erfolgt die Zuordnung der Gäste in der Fremdenverkehrsstatistik 
nach dem Wohnsitzland, die der Deviseneinnahmen nach dem Tährungsla.nd, 
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-11 Dle Fremdenmeldungl!ll und Fremdenübernachtungen lm Bundesgehlet Im November 1958 nach Fremdenverkehrsgemeindegruppen vnd Bandesländern 

. --. - ··!Je-· F~ltluiml 1) -· F ramdenübernachtunoen 2\ ZI!:J+) oder Abnahme (.) 
rlcllts- . · ... . darunter darunter Antei 1 der · im Durcllschnltt · gagenüber ··· 

fremdenverl<ehrmmefndegruppe --illsgasamf Auslands- j~ Auslands- Auslands- aller der Aus Iands- JL~1957 4) 
L~ 

orte _ · aäste ll . •iist~.it -- . l!äot ... Fremden .. oiiati . iu S0.:4 1 zu So. 6 
. - Auuhl • - ·- · .. · · -- . -1Al00 - ,._. -· _. • ··-' - ' ·-YH- '1 OCXJ . I'H-· .• ' -- • -· Taae · .. ,.; ··••>•_,,_..,! ,;-., ,'-~ -~;",-·._<!>_".~': 

1 -z 3 - '4 - . 5 6 7 8 9 10 r- 11 ~ .. . ' - " ~ 

Grollstädte lt8 '689,7 132,9 1 400,3 27,1 300,8 n,1 21,5 2,0 2,3 + 2,1 t 5,2 
Bade- und hellklimatische Karorte 

(ohne Seebäder) 168 156,1 9,1 1 979;0 38,3 27,2 . 6,6 1,4 12,7 3,0 t 9-,3 . 12,1 
darunter 

heilklimatische Kurorte 19 18,6 1,2 251,7 • 4,2 • 1,7 13,6 3,5 t 5jg ~ 1,6 
Kneippkurorte 20 17,1 0,8 123,2 • 2,5 • 2,0 7,2 3,2 t 10,0 . 4,7 

Luftkurorte 336 73,0 3,9 '412;2 B,O 10,8 2,6 2~ 5,7 2,7 • 9J3 t 19,2 
Seebäder 58 13,8 0,8 19,2 1,5 1,4 0,4 1,8 5,8 1,8 t 23,1 + 7,7 
Sonstige Fromdenverkehrsgemeinden 1190 639,3 35,9 1 295,2 25,1 73,3 17,7 5,7 2,0 ..2,0 t 3,5 • 9,9 

Insgesamt 2400 1 sn,s 182,7 5 165,9 100 413,5 100 8,0 3,3 2,3 t 6Jl . -"+ 4,9 

dsvon 
Schleswlg-Holstefn 165 55,9 5,3 186,2 3,6 9,1 2,2 4,9' 3;3 1,7 t 9,5 - 13,2 
Hamburg 1 79,8 -21,5 178,4 - 3,5 53,4 12,9 30,0 2,2 2;§ - Ojfi ... 3;1 
Nfodersachsen . 363 '199,5 9,~ 577,8 11,?. 19,5 4,7 3,4 3~0 . 2,0 + 7,6 t 7J,2 
Bremen 2 25,9 4,1 499 .. 1,0 8,5 2,1 17,1 1,9 2,1 + 0,7 . 7,8 
Nordrheln.Westfalen 390 340,6 40,2 1 069,1 20,7 90,5 21,9 8,5 3-,1 2,2 + 4,0 t 7,2 
Hesson - 232 188,7 27,6 798,3 15,4 62,7 15,2 7,9 4,2 2,3 + s..s + 10;4 
Rhel nland4'fa1~. 188 ~.o 6,8 332,3 6,4 14,0 3,4 4,2 4,0 2,1 + 1,8 + .0,5 
Baden-Württe~erg 395 270,8 31,4 1 011,3 19,6 63,9 15,4 6,3 3,7 2,0 t 6,0 t 0,8 
Bayern 664 336,6 36,1 962,5 18,6 91,7 22,2 9,5 2,9 2,5 + 7,4 + 7,4 

-
Außerdem 

Saarland 47 7,9 2,7 21,7 • 4,~ . 22,7 2,7 1,8 • . 
Berlin (West) 1 33,2 5,5 108,0 • 22,8 • 21,2 3,3 4,2 + 16,6 • 11,4 -

1) Im Berichtsmonat nllil angskOillllelle Fremde.· 2) Gtlzählh!nd oor-1lle in den Bsherbergungsslätten elnschl. Prlvat~Jartiere • aber nfchtin Jugendhetilergen, Kinderhelmen und sonstJgoo-ll=et!tlll'tero< 
künften -gegen Entgelt übernachtenden Reisenden, etnschl. der Übenmchtungen der aus dem Vormonat-ooch anwesenden Fremden.- 3) Personen mit ständigem Wohnsitz im Ausland (ohne Reisende aus der 
smljs'l:lschoo Bimtznll!l"f81le, Berllr. und dem Saarla~1d), Bai den Angcilöi'igoo der 1m Brmdes!Jeblet stationierten ausländlscl!enStreitkrlifte el'folgt die Zuordnung nicht Immer nach dem Wohnsitz land, 
sendem auch nach derStaatsangahör!gkelt.• 4) Oid Vergleiche beziehen slci1 nur auf dla'llerlch-tsorte, die Im Novemblll' 191gemeldet habe~. · 
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2: Oh F1'811denübernachtungen 1) ln den Bundesländern Ia November 1958 nach Fremdanvotltehrsgamelndegnlppen 

Bade- und hellklimatische Kurortll 
,. 

~tädte Luftkurorte Seebäder Sonstige F remdenvotltehrsgameinUri 
.· Fl'lll!llMüb111 aehhman f • F l'lllll<lanübernachttmaen E.remlienüberna;htung_an F . 

Land a... Ba- Ba- Ba- a... 
rldrts· darunter rlchts- darUnter rlchts. . darunt.- rlchts- darulrt.- rlchts darunter 

Insgasami Auslands· insgeseat Auslan~ Insgesamt Auslsnds· insgesamt Auslands- insgesamt Auslands· orte oästt 3} orte Gäste 3 orte uäste 3} orte uäst' 3} 
orte gäjjJ. 3t 

ScllW!rl~elstefn 2 24 988 3221 4 35 953 102 65 32 850 763 41 52 014 773 53 40 337 4233 

Hallburg 1 178 399 534illl . . . . . . . . . . . . 
Niedersachsen 4 85 750 8 159 Z9 1991t61 1800 40 68 812 7()5 11 27 164 651 21&1;. 196 658 8171 

er- 2 49 941 8 531 . . . . . . . . • . • . 
Nordrhein-Westfalen 22 364456 67 698 Zl 417 591 5 519 26 32168 226 . . . 319 254639 17 004 

Hessan 5 192 155 50581 21 446520 51/j5 23 28232 701 . . . ;183 .. 131 386 6 321 

Rhein Iand-Pfalz 2 17 497 2Siill 17 175 588 1491 16 Zl803 801 . . . 153 115 414 9004 

Badan-Württlll!lberg 5 193 388 35 567 lt6 425 882 9 035 111 142 922 2782 . . . 233 249 082 16 530 

Bayern 5 ?.93720 70944 28 278 lXXI 4 071 55 83 300 4844 . . . 576 307 4117 11 835 
... 

Insgasami 48 1 400 294 300 810 168 1 978 995 ~ 163 336 412 167 10 843 58 79 238 1 424 "190 1 295 163 73278 
. 

1lsezählt sfnd nur die in Sari Seherbergungsstätten einschl. Prlvat(!lsrtiere ·aber nicht in Jugendherbergen, Kinderheimen und sonstigen Massenunterkünften ·gegen Entgelt üb~machtaitden Reisen· .. 
den efnschl. der Obemachtungen d.- aus dem VOI'IIOilat noch anveseriden Fl'llliden.• 2) Ohne Seebäder.· 3) Pnonen mit ständigem Wohnsitz I• Ausland (ohne Relsende"aus dar sowje~lschoo Besatzungs-
zone, Serlln uod dem Saarland). Bai den Angehllrigen der fm Bundesgebiet stationierten ausländischen Streitkräfte erfolgt die Zuordnung nicht Immer nach dem Wohnsitz land, sandem auch nach der 
Staatsangahörl glcel t. · 

• • 
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3: Oie Obernachtungen von Auslandsgästen 111 den llmdesländern Im November 1958 nach wichtigen Herkunftsländern 

a) Anteile der 11mdes ländsr 

Belgien und Oiillemark Frankreich Großbritannien Italien Niederlande ilsterrei?J Schweden Schweiz Vereinigte Staa-
Land LuXembura . und Nordlrlend tenvooAmerlka 

Anzahl 'lll Anzahl ;jl Anzahl 1ofl Anzahl vH Anzahl ;jl Anzahl vH Anzahl 'lll Anzahl vH Anzahl vHi .. Anzahl vH 
Schleawlg-Holstein 113 0,6 3313 19,7 152 o.~ 751 2,4 153i 0,5 845 2,6 198 0,7 876 5,6 222 0,7 495 0,6 
Hamburg 1l6 6,3 6 214 37,0 2 072 8,2 3 637 11,5 ?)716 8,4 3839 12,0 1723 6,4 6 437 40,9 2102 6,8 4982 6,5 
Nledersachaen 563 3,1 2069 12,3 867 3,4 2 307 7,3 1 076 3,3 2 619 8,2 877 3,3 910 5,8 1085 3,5 2~ 3,7 
Bremen 178 1,0 414 2,5 363 1,4 1 076 3,4 31!1 1,1 822 2,6 176 0,7 289 1,8 181 {),6 3 106 4,0 
Nordrhein-iestfalsn 8455 46,0 1659 9,9 6 419 25,5 9207 29,2 6 975 21,5 11 641 36,9 3 230 12,0 2 537 16,1 5142 16,7 9 097 :11,9 
Hessen 2381 12,9 1 099 6,6 4 016 15,9 5"446 17,3 3 007 9,3 3 768 . 11,7 2 375 8,8 1 630 10,4 4 436 14,4 20 451 26,7 
Rhelnlend-Pfalz 1 315 7,1 158 0,9 1 568 6,3 834 2,6 1105 3,4 1114 3,5 533 2,0 182 1,2 534 1,8 4979 6,5 
ßaden-lfurttemberg 2145 11,7 709 4,2 6 089 24,2 3630 11,5 4616 14,3 4 231 13,2 4 007 17,9 1503 9,5 lJ 360 33,6 11 397 14,9 
ßayem 2 071 11,3 1 155 6,9 3 657 14,5 4675 14,8 12 372 33,2 2975 9,3 12 940 48,2 1 370 .. ... 8,7 .P49 21,9 19 300 25,2 

· Insgesamt 18 387 100 16 790 100 25 225 100 31 563 100 32 361 100 32 054 100 26 659 100 15 734 100 30 811 100 76657 100 
- - -- - - --L. __ ---L_ ___ 

L~-- ~ '---- -- L __ 
-- - - ~-'--~' ----- -

I 

b) Anteile der Harkunftsländer 

·' . darunter 
Insgesamt Belgien und Dänemark Frankreich GrOßbrl tennl sn Italien I Niederlande Österreich Schweden Schweiz Vereinigte S.taa-

L an d luxemburo und Nordirland · ten·von-Amer!ka 
. - . Anzahl .. 

Sch leswlg.llo 1stein 9 112 1,2 36,4 1,7 8,2 1,7 9,3 2,2 9,6 . 2,4 5,4 
. . 

Hamburg 53449 2,2 11,6 3,9 6,8 5,1 7,2 3,2 12,0 I 3,9 . 9,3 
N!ederaedlsoo 19 487 2,9 10,6 4,4 11,6 5,5 13,4 4,5 4,7 5,6 14,6 
Brwn B 531 2,1 4,9. 4,3 12,6 4,0 9,6 2,1 3,4 2,1 . 36,4 
Nordrhehl-lleatfa len 90 537 9,3 1,8 7,1 10,2 7,7 13,1 3,6 2,8 5,7 10,0 
Resasn 62 748 3,6 1,8 6,4 6,7 4,8 6,0 3,8 2,6 7,1 32,6 
RhelnlaruJ.Pfalz 14 046 9,4 1,1 11,3 5,9 7,9 7,9 3,8 1,3 3,8 35,4. 
Badan-Wiir\tembarg 63 914 3,4 1,1 9,5 :i.7 7,2 6,6 7,5 2,4 16,2 17,8 
Bayern 91694 2,3 1,3 . 4,() 5,1 13,5 3,2 14,1 1,5 7,4 21,0 

Insgesamt 413 518 - 4,4 .. 41' • 6,1 . 7 6 ' •• 7,8 l,B 6,5 3,8 7;5 ... .. 18'5 . ' . 
1) Personen mit ständigem Vtt.nsftz i • Aus land (chne RalSeilde aus der .owjetl schilll Besatzungszone, 6er lfn und dem Saarland), Bei den Angeh6rfgen der IiD Bundsagabiet statlonl erten ausländl schilll Strel t- · 

kräfte erfolgt die Zuordnung nicht .i11111er nach dem Wolmsitzland, sondern auch nach der Staatsilngehörigk,lt, · 

~--- --~-~ -,-;;---
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~ : Die F~lOOIIgen l8ld Fr'811'lenübemachlunges llilav!Jaber 1958 SOIIle Frelldenilbemaclltunges 
in den Monaten Oktober bis NOYaliler 1958 nach del ständigen WOOilsltz der Fl'elden 

. ' llurc:h- Zu- oder Almahme F.J'Il8deeübemachtu...., 31 
Ständiger Wohnsitz der Fl'elden 1) Fre~den- Freodfllloo .3) sehn! tt II ehe der fl'ellldenüber- Oktober . Zu- oder Abnahme 

(Nicht Staatsangehörigkeit) ee 1 tilngen 2) übernac:htunges Aufenthalts- nac:htuniJilll gegen- bis gegenüber Oktober 
dauer über Hov. 1957 4) November 1958 bis Nov. 1957 4) 

Anzahl Taoe · v!l Anzahl vif 
I. Deutsch land 5) 1 388 OOit Hil161l 3,4 + 6,1 11 304 388 t 7,8 

11. Ausland I 182 668 413 518 Z.3 
da'IOII 

+ 4i9 1 028 475 t 6,0 

Belgien und Luxemburg 10 350 18 387 1.S - 7,0 47 616 . 3,4 
Dänemerk 9 750 16 790 1,7 + 8,4 50192 t 13,2 
flllllllßld 1334 2875 2,2 + 3,9 7705 t 2,1 
Frankreich 12 839 25 225 2,0 + 3,7 61 692 t 5,3 
Griechen land 2 373 8491 3,6 - 6,8 18 17fl - 1,2 
6ro8brftannlen und Nordirland 12 752 31 563 2,5 + 4,9 831,38 + 12,2 
lrh111d 358 896 2,5 + lt6,9 1660 + 7,2 
lsland 380 878 2,3 - 25,6 2250 - 6,3 
I talten 12 247 32 361 2,6 t 34,0 nm + 36,3 
Niederlande 18 663 32 054 1,7 + 1,4 87 482 + 2,8 
flanlagen 3365 7703 z.3 + • 0,4 16 lt68 - 4,2 
Österreich 13 501 26 859 2,0 + 4,8 59806 - 3,4 
Polen i760 2049 2,7 - 15,5 5180 + 5,2 
Portugal 556 1 755 3,2 + 00,3 4143 • 72,6 
Schweden 8362 15 734 1,9 • 23,4 4H95 .. 5,6 
Schweiz 14 827 30 811 2,1 + 4,5 88133 + 7,9 
Sovjet~nlon 413 1280 3,1 - 21,8 2 437 - 18,2 
Spanien 2730 8088 3,0 + "26 4 19 600 • 37,1 ' T schechoe Jovakel 863 1 538 1,8 - 17,1 4530 + 33,4 
Türke!· 1625 5602 3,4 - 10,0 12 600 - 3,3 
Obr! ges Europa 4 551 11 285 2,5 + z.a 24566 + 1,8 
Afrika 2 419 11 001 4,6 + 76,9 202n • 36,4 
Asien 5 437 20 251 3,7 + 3,9 43 941 + .10,0 
Austral! an 694 1871 2,7 + 66,3 4178 + 46,0 
Kanada 1984 4253 2,1 - 17,1 10 948 + 3,3 
Süd- ünd Alttelamerika 4354 13 459 3,1 t 2,5 33952 + 2,9 
Vereinigte Staaten .voo Allerika 33757 76 657 2,3 t 5,0 193 041 + 9,2 
Nicht näher bezeichnetes Ausllßld 1 424 3 nz i6 + 280 1Bn +' 124 . 

111. Ohne Angabe des Wohnsitzes 1044 21n 2,1 - 31,7 4 497 - 22,5 

Insgesamt (Summe I bis II I) 1 sn 806 5 165 857 3,3 + 6,0 12 337 360 t ' 7,8 
hter fn Prlvat(Jlarl!eren 13 603 124 983 9,2 - 4,6 lt64 928 t z,z 

AuBerden 

A. ln •clterbergen 73 603 6} 123 056 1,6 6) - 16;8 487809 + 4,4 
darunter Aus Iänder 4 092 6) 5606 1,3 6) - 1~4 20778 + 5,9 

B. ln Kinderhelmen 24 949 775 115 • + 1,1 1759 517 • 1,4 
darunter Aus Iänder 15 514 . - 33,4 887 - 32,8 .. . . 1) Bel den Angehörigen der lm Bundesgebiet statlonterten aus Iandischen Streitkräfte erfolgt die luorOOung nldlt leaer nach d• Volutsttzland, 

sondern auch nach der Staataangehör!gkelt.- 2) to Berlchtszeltt'l111111111!11 angeirooltlene F~ 3) Gezählt "lnd nur die !n den llehert8rgungs-
stätten einschl, Prlvat(Jlartiere- aber nicht ln Jugendherbergen, Kinderbelman ond sonstlgatl!assanunterkilnftan (s,'Außerdei'.Positlon) • 
gegen Entgelt übernachtenden Reisenden, efnschl. der Übernachtungen dar aus del Vormonat noch anwesenden freedan.- 4) Oie Vergleiche 
beziehen sich nur oof die Berlchtsorte, die Im gleichen Zeltraum des Vorjabr9s geneidet haben,- 5) Elnschl. Saarland.· 6) Ohne Rhein-
land-Pfalz. 

• 

• 
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F remdenverkehrsgemel ndegruppe 
Berichtsort 

2 qoo5l Fremdenve.-kehrsg.,..lnden 

485) GroiJstädte 
darunter 

Augsburg 
Sielefeld 
llo!m 
Braurischvelg 
Sr-. 
Brememaven 
Dar'I!IStadt 
Dortmund 

' • lliisseldarf 
Ou!sburg 
Essen 
Frankfurt a.M. 
Freiburg 
Ramburg 
Hannover 
Raidalberg 
Karlsruhe 
Kassa! 7) 
Kiel 
Köln 
lilbeck 
~lnz 
Marmhelm 

I München 
Miin.iter · i .Mestf. 
Nämbei'g 
Regensburg • Siuttgart 
Wiesbaden 8) 
Würzbirg 
lluppertal 

1efl 8ada- Ulld heilklimatiache 
Kurorte (ohne Seebäder) 

Darunter 
Aäcllen, Bad 
Abbach, Bad 
Albling, Bad 
Baden-Baden 
Badenweiler 
Bergzabem 10) 
Berleburg 10) 

. Semeck i .F., Bad 10) 
Bertrt cll, Bad 
Biberach a.d.R, ai t Jordansbad 9) 
Bell 
Boppard 10) 
Bramstedt, Bad 
Braunlage 9) 

I Brückanau 111o Bad 
L 

Ani!OI'i<ungen stehe Seite 15 

5: Die Fremdenlleldungen und Fl'&!ldaniibemaclrl:ungen lm. ~oYQilber 1958 
nacb F/'llllllenverkehrsgeme!ndegruppsn und <lllsgeväh ltM llsrl cbtsorten 

-"-
Fremdenme ldunaen 1) F - 21 

. · Zu- odsr Abnahme· 
darunter darunter aeQ!IlÜber NDY 1957 

Insgesamt Auslands- Insgesamt Auslands- dar .Aus-gäste 3) äste 3) !llsgssant landsQMte 
An~l I+! 

1 571 ij(jj 162 668 5 165 857 413 518 • 6 o6l • • 4 96) • 
689 n4 132 899 1 400 294 300 810 + 2 16) 

' + 5,26) 

11 560 1090 21 780 2573 + 9,5 - 16,3 
9509 493 17265 925 - 9,9 - 2,3 

10 041 2128 20 179 5 218 • 5,9 + 17,4 
8427 597 16 187 1521 + 10,5 • 19,2 

19 ljljl; 2799 37 1!l3 6246 • 1,6 - 1,6 
61t46 1 262 12 838 2285 - 1,4 - 21,4 
&m 838 13 936 .2 061 + 4,6 - 23,2 

10 627 1199 20377 3009 - 0,3 + 37,1 
46593 11758 100 469 25 257 - 0,6 + 5,1 
8149 1328 20 383 3 265 - 6,9 - 5,6 

13 735 1048 27526 2691 - 1,8 + 5,7 
60 807 18 103 113 988 37 9ffl + 4,4 + 8,7 
11 774 2063 23103 4577 + 10,8 + 26,3 
79 774 21521 178 399 53449 - 0,9 - 3,1 
32 672 3 265 53 161 5 841 + 4,6 + 25,7 
11 093 3 150 25 135 5981 - 4,3 - 3,2 
13 588 1845 25 621 4449 + 0,3 + 19,9 
14 426 1121 20848 1603 + 8,7 - 0,7 
7 374 945 16 :m 2185 - 4,4 - 30,5 

38 040 9 476 69 398 18 626 • 1,2 + 8,0 
4167 619 8481 1 036 + 2,1 - 22,1 
6 697 892 11 308 1800 + 1,3 t 21,3 

15 208 2168 29 459 4668 + 14;6 + 13,5 
89 234 23101 200577 60 425 + 5,2 + 10,4 
9913 364 17 873 539 + 10,3 - 7,4 

21564 2707 41 880 6185 + 6,6 + 6,5 
9 235 349 14117 555 - 0,3 + 27,6 

38 059 8 033 89 870 15 892 + 3,9 + 3,1 
14 232 2 775 39072 8 547 + 1,3 + 23,5 
9679 747 15 366 '1 206 + 3,2 + 53,0 
6486 859 12 394 1938 - 6,1 + 11,6 

156 062 9 111 1 978 995 27163 + gil - 12-fil • 
8 253 1653 25 187 2 826 - 6,5 - 17,2 

602 15 133 ' 3,2 - - + -
521 24 8006 54 - 57 - 43,8 

7167 1602 32 6(jj 3800 + 6,1 - 31,2 
1 035 59 19 605 662 + 7,0 • 91,3 

348 10 3 963 35 - 18~4 - 62,8 
799 - 13 520 - • 18,6 -
593 8 2538 8 - 0,9 . 86,2 
667 2 22427 z + 3,6 - 93,9 

2070 74 4 641 131 - 11,7 - 29,6 
1 355 . 15 4497 26 + 6,7 - 61,2 

903 54 10 017 !l6 - 7,9 + 14,3 
1549 50 27 595 00 t 1~,1t - 35,9 
1 053 121 6609 30 - 3,0 . 23,1 

i22 16 10 924 16 + 201,2 o,o .t. 

.. 
Durchsclm! tt Jj ehe 
Aufenthaltsdauer 4 

aller der Alls. 
Fraoden landsaäste 

Tae 

3;3 2,3 
2,0 2,3 

1,9 2,4 
1,8 1,9 
2,0 2,5 
·1,9 2,5 
1,9 2,2 
2,0 1,8 
2,1 2,5 
1,9 2,6 
2,2 2,1 
2,5 2,5 
2,0 2,6 
1,9 2,1 

1,0 2,2 
2,2 2,5 
1,6 1,8 
2,3 1,9 
1,9 2,4 
1,4 1,4 
2,2 2,3 
1,8 2,0 
2,0 1,7 
1,7 2,0 
1,9 2,2 
2,2 2,6 
1,8 1,5 
1,9 2,3 
1,5 1,6 
2,4 1,8 
2,7 3,1 
1,6 1,6 
1,9 2,3 

12,7 3,0 

3,1 1,8 
25,1 -
15,4 2,3 
4,5 2,4 

18,9 11,2 
11,4 3,5 
16,9 -
4,3 1,0 
• 11 1,0 

2,2 1,8 
3,3 1,7 

11,1 1,8 
17,8 1,6 
6,3 . 2,5 

15,1 1,0 

I 
r 
I 
i 
' i.' 

' ' ! 
!"." 
i' ! . 

- [_ 



F reodonverkehrsgllllll ndegrnppe 
Berichtsort 

nach Badeorte 
&!chau 
Bühlerhöhe 9) 
Dltzenhach, Bad 
Dr!burg, Bad 
Dtirkhelm, Bad . 
Oürrhelm, Bad 
Ellsen, Bad 
Ems,llad 
Freudenstadt 9) 
Fiissen m.Bad Faulenbach 10) 
6armf sch../'artenkl reiten 9) 
Gersfeld 9) 
Godesllerg, Bad 
6rl esbech, Bad 
Halmenk lee-Botksvi ese 9) 
aarz~~urg; Bad 
Herrenalb 9) 
Hersfe 1 d, Bad 
Rindelang m.Bad Oberdorf 
Höehenschwand 9) 
Hllllburg v.d.H., Bad 
Honnef 
Kassel.Wilhalmshöbe 10) 
Kissingen, Bad 
König, Bad 
Kllnlg8feld I.SChv,, Bad 9) 
Königstein f.Ts. 9) 
Keh lgrub, Bad 
Kreuznach, Bad 
Krozfngen, Bad 

. lauterberg, Bad 10} 
liebenzell, Bad , 
l.iesborn ' 
llppsprfnge, Bad 
lünelxlrg 
Malente 10) 
l!elnberg, Bad 
Hergonthaio, Bad 
Mlngolsheim 
Münstar a.Steln, Bad 
l!ünsterelfel 10) 
Nauheim, Bad 
Nenndorf, Bad 
Neusnahr, Bad 
Neustadt a.d.S. 9) 
Neustadt/Baden 10) 
Oberstdorf 9) 
Oeynhausen, Bad 
Orb, Bad 
Peterstal, Bad 
Pömbsen m.Bad Hermamsbcrn 
Pyrmoot, Bad 

~ """""" Sl ehaSeTt&lO 

nach 5: Oie Fremdanmeldungen und Frwdenübernaclrl:ungen Im Nß'l\'lllle,r 19Sß 
nach Fl'lllldenverbirsg!llllilldegruppen und ausgewählten Berlchtstll'tlfl 

1~ 2) 

daruntar dornnter ··zu:.·~:.. 
I nsgesast Auslands- lnsgesarl Auslands-

lnsg-t) gäste 3) gäste 3) 
Aniahl - . 

546 1 8552 2 • 31,0 - oo,o 
199 14 3@1 128 - 32,0 - 77,4 
200 - 4954 - • 13,1 -

1 766 13 34683 13 • 12,2 - 38,1 
2265 116 17 440 223 • 67,4 - 8,6 

571 15 14 599 43 • 3,3 - 70,4 
448 6 8733 32 • 10,0 - 71.4 
882 17 28 249 65 . 4,7 - 28,6 

3157 315 14 753 656 • 2,5 + 19,9 
1 255 49 6851 112 • 9,8 - 10,4 
5 392 635 16!ni 1 712 - 11,9 - 10,8 

315 - 4702 - • 18,4 -
4299 587 17 578 1976 • 68,7 - 18,3 

212 - 4183 - - 3,7 -
533 6 5258 36 - 2,2 + 14,3 

1412 48 8438 200 • 56,5 + 166,7 
592 - 5223 - + 76,3 - 100,0 

2 878 106 19 995 133 - 16,8 - 12,5 
268 6 1900 6 - 31,2 . 77,8 
321 13 15 274 67 - 1,9 + 48,9 

4061 1125 24 751 2085 t 9,7 • 15,5 
617 41 6170 161 - 14,2 • 28,8 

1 615 67 9467 227 ·- 8,0 • 43,7 
2442 53 46481 329 t 23,2 . 4,9 

731 6 1H19 70 • 10,8 . 15,7 
275 17 3 64i 58 • 11,7 • 86,7 

1164 18 14 395 245 - 5,1 • 39,2 
44 . 1 256 8 • 8,8 . 69,2 

3899 162 24 276 542 - 13,7 + 56,6 
8ll3 56 16 3B8 1 035 • 24,6 - 19,1 
675 5 9238 12 + 49,9 - 69,2 
571 5 5 154 67 - 22,6 • 6,3 
68 - 8169 . - 0,2 -1 567 - 66217 • + 5,2 - 100,0 

3459 69 7591 147 • 29,2 - 8,7 
8iJII 8 5 912 19 - 34.1 . 

1468 10 30 334 29 - 2,3 • 2852 47 ' 60 661 464 • 14,2 - 5,7 
159 1 5 224 1 - 0,2 . 96,2 
375 3 9589 24 - 4.1 . 
4fJl 5 5693 104 • 10,4 + 55,2 

3664 161 . 82 481 1846 + 18,9 • 13,0 
1 925 13 44651 46 • 1,1 . 
3 697 m 46 811 448 • 7,4 - 18,2 
1475 23 14 728 24 + 82.7 - 40,0 . 

801 59 1986 141 + 39,9 t 101,4 
1 238 11 6589 118 + 5,8 • 10,3 
4348 58 81969 244 • 21,8 - 21,6 
1928 3 48487 47 • 10,8 . 

213 - 4802 10 • 27,8 • 79,6 
140 . 4820 - . 10,8 -

1731 56 31567 328 + 22,8 - 23,9 

-12 . 

Durchschnitt 11 cho 
Aufenthaltsdollar 4) 

F= darAus-

- Ta1e 

15,7 2,0 
19,6 9,1 
24,6 -
19,8 1,0 
7,6 1,9 

25,6 2,9 
19,5 11) 5,3 

• 3,8 
4,7 2,1 
5,5 2,3 
3,0 2,7 

14,9 -
4,1 3,4 

19,7 -
9,9 4,5 
6,0 4,2 
6,8 -
6,9, 1,2 
7,111) 1,0 
• 5,2 

6,1 1,9 
10,0 3,9 
5,9 3,4 

19,0 6,2 
23,8 11,7 
13,2 3,4 
12,4 13,6 
28,5 • 
6,2 3,3 

20,4 18,5 
13,7 2,4 
9,0 11) 13,4 
• 11) -
• -2,2 2,1 

7,4 2,4 
20,8 2,9 
21,3 11) 9,9 

• 1,0 
25,6 8,0 
14,0 20,8 
22,5 11,5 
23,2 3,5 
12,7 2,6 
10,0 1,0 
2,5 2,4 
5,3 10,7 

18,9 4,2 
25,1 15,7 
22,5 11) • 

• -
18,2 5,9 



F remdenverkehrsg$ei ndegruppe 
Bari cbtsort 

nod! Badeorte 
. Rappanau, Bad 
Rellburg, Bad 9) 
Re! chenha ll' Bad 
Rotbenfelde, Bad 
Sachsa, Bad 9) 
Safterstatten m.8ed Füssing 
Sa lzdetfurt!t, Bad 
Salzhausen, Bad 
Salzig, Bad 
Sa lzscb 11 rf. Bad • Salmflen, Bad 
St.Slaslen 9) 
Sassendorf, Bad 
Schlangenbad 
Sc!tö!lberg 9) 
s~ lbach, Bad 
Sriden l.Ts., Bad 
s oddaA-.\ llllllbFf. 1lad 
Steben, Bad 
Todtmoos 9) 
Tölz, Bad 
Oberlingen 10) 
Valdorf 
Vilbel, Bad 
VI 1lf ngen I. Schw. 10) 
Waldsee, Bad 
Wiessee, Bad 
Wildbad t. Schw. 
llllcllngen, Bad • Willfgen 9) 
Wlopferi, Bad 
Wlntirberg 9) 
Wörlshofen, Bad 10) 
Wurzach, Bad 

~) Luftkurorte 
darunter 
Alplrsbacb 
Altenau 
Bai 1II"Sbroon 
Bayr! sdlze 11 
Berdrtesgadener Land 
Claustbsl.Zellerfeld 
Eutln 1 

Feldberg l.Schw. 
Fiscbarl 
Ga!lingen 
Grainau 
Großholzleute 
Riotorwien 
Hallega!ß '. 

lsny 

~ea siehe Seite 15 

nod! 5: Die Fremdenmelcllngen und Fremdenübemachbmgm I• Novaaber 1958 
nach Fremdenverk~indagroppen 1111d ausgewäblten Barlebtsorten 

Fremden.,Jdnn""" 11 F remdenübernachtuoaen 2l 
darunter darunter Zu- oder Abriahme - Nov 1957 I nsg8Salri Auslands- !nsgeslllllt Auslands- dar.Aus- . gäste 3) gäste 3) i nsoesaorl: landsaäste 

Mzahl vR 

398 1 13 411 1 • 22,6 - 85,7 
262 - 11 998 - - 10,6 - 100,0 

3854 160 49033 583 + 2,1 - 25,7 
1354 - 16 477 1/; • 10,4 • 
1258 25 221t82 448 + 19,3 • 

251 3 2 637 43 - 41,6 - 43,4 
313 - 6094 - • 88,3 - 100,0 
665 2 19 lt60 4 • 42,1 • 
164 1 5336 1 • 19,6 • 

1163 - 297B5 . + 9,3 - 100.0 
4142 39 91&15 139 • 10,4 - 10,3 
m 20 21099 194 . 1,5 - 51,4 
357 - 11 423 - + 6.8 -
582 4 12 971 14 • 60,9 • 329 1 66606 118 • 12,4 - 50,8 

1185 9 301129 29 ·. • 9,9 - 81,2 
' 910 23 14 003 67 • 2,5 - 70,5 

934 7 20593 38 - 6,0 - 45,7 
475 15 8 445 38 - 27,6 • 
270 14 19 518 38 + 2,5 - 58,7 

1896 76 39 029 228 + 14,0 • 4,6 
861 79 411ll 600 - 26,1 - 0,9 
243 - 7620 - + 9,8 -198 - 5 306 - - 14,6 - 100,0 

3 248 90 6 998 170 + 38,6 - ~ 
8lll 23 13 155 63 + 16,5 + so.o 
377 20 2767 124 - o,s - 53,2 
832 22 14111 111 • 0,3 - 60,8 

3 266 36 76 378 129 + 20,1 + 1s;z 
238 - 1970 - - 43,4 . 
536 13 7806 13 + 16,6 • 
575 14 3966 22 - 6,7 - 40,6 

1533 39 29393 517 + 13,1 - 13,0 
408 - 9096 - + 13,4 -

n 975 3 963 o12 167 10 843 + gll • 19,26) 

124 - 3030 - - 12,7 • 100,0 
565p 3 p 5 993 p 3 p + 14,2 p • 

1065 • 3156 - + 13,4 -187 1 1563 45 + 16,9 + 45,2 
1096 133 12 642 512 + 4,0 • 10.8 

664 10 ·, 13 189 20 1.9 42,9 - + 
769 35 4002 123 • 5,2 • 373,1 
97 6 149 6 - 7,5 - 76,0 

103 - 593 - - 60,6 - 100,0 
255 - 6573 - - 4,7 - 100,0 
215 6 1 955 51 • 38,8 + 15,9 
155 10 6679 44 + 10,4 • ·. 3n 61 1 923 210 - 1,3 + 218,2 
324 - 6253 - - 37,7 -
734 19 4997 19 • 19,6 + 58,3 
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Ourchachnlttli ehe 
Aufentfta ltsclauer 4) 

aller der Aus-
Fremden landsoäste 

Taoe 
I 

11) 1,0 . • 11) 
• . 

12,7 3,6 
12,2 . 
17,9 17,9 
10,5 14,3 
16,3 -
29,3 11) 2,0 

• 1,0 
24,8 1 -
22,111) 3,6 

• 11) 9,7 
• -

22,3 11 3,511) 
• • 

25,7 3,2 
15,4 2,9 
22,0 5,4 
17,8 2,0 
n,3 2,7 
20,6 3,0 
4,8 11) 8,6 
• -

26,8 -
2,2 1,9 

16,4 2,7 
7,3 6,2 

17,0 s,o 
23,4 3,6 
8,3 -

14,6 1,0 
6,9 1,6 

19,2 13,3 
22,3 -
5,7 2,7 

24,~ -
10,6 p 1,0 p 
3,0 - 11) 8,4 • 

11,5 3,8 
19,9 2,0 
5,2 3,5 
1,5 1,0 
5,8 -

25,8 -
9,111) 8,5 

.. • 4,4 
5,2 3,3 

19,3 -
6,8 1,!1 

; _, 
' 



. 

F 1'811denverbhrsge1181 IIdegruppe 
Berichtsort ' 

noch l.uftlafrorte 
KIIIIBtenz 
Kronberg l.Ts, 
Lwpbe 
Lsndstnhl 
Llndal 
llarzell 
Melsungen 
llenzanschlllllld 
Mittelberg 
Mlttenval4 
!iilln 
lb1lal 
NassaHlergnassau-Scheuem 
Nordracll 
Oberanmergau 
Obrilrchen mJiordenw 
Oberstaufen 
Pappenbeim 
Pfronten 
Reinfeld 
Reit I,W, 
Rangsdorf -
llottach-Egem 
Rubpold!ng 
St. Andi'aasberg 
SasbeciNa Iden 
Schliersee 
Schiinvald I.Schv, 
Seesen 
Scinthofen 
Stetten a. k. M. 
T!tfsee 
Wildemann 

58 Seebäder 
1~) S~X~stlge Fl'811denverkWs· 

gell8lrulon 
darunter 
Ahrwaller 
Ansbach 

!Aschaffenlllrg 
llaiiiJer,J 
ilaynufh 
Biib II ll!JEII 
Cello 
Cob!rg 
Oefmnld 
Erlangen 
F rl edrl chshafen 
Fulda 
Gleesen 
Giippi ll!JEII 

,,._, s! ehe Seife 15 

noch 5: Dle Fl'aldenmeldangen und F~tungsn Im November 1991 
nach F1'8111demrf<eilrsgsnelndegnwen und ausgawihlten Berichtscr!an 

11 21 

darunter darunter Zu-oder;= 
Insgesamt ll1S<jiiSallt 

gäste 3) gäste 3) I~ --
Anlabl '" 

4~ 829 8 !117 1?21 • al,4 • 19,1 
541 83 4684 289 + 3,3 + 26.2 
610 • 4953 • • 34,3 • 100,0 
628 11Il 5 018 586 ; 0,8 • 29,4 

3 739 684 5840 841 . 8,1 + 2,9 
105 2 14 6lt2 6 • 5,4 • 

. 340 5 5806 5 . 2,0 . 54,6 
292 - 6 519 . . + 3,0 . 
108 . 2475 • + 19,6 • 
635 57 2 447 307 • alo2 + Zl,ll 
811 13 6640 34 + 15,5 • 5,6 
936 85 H21 1766 • 136,9 + 9,8 
405 - 7902 - ,i 0,0 . 
152 • 14 654 • + 5,3 . 
193 54 580 303 + 55,5 + 413,6 
312 - 2SG6 - + 0,9 . 
294 9 1926 66 + 34.1 - 29,8 
32ll 4 3700 4 + 8,2 - 2ll,O 
?21 5 1272 5 • 35,9 . !11,7 
255 ~ 4094 4 . 0,5 - 89,8 
229 11 1508 29 . 5,ll • 319 5 2933 5 • l:IB,9 . 54,6 
472 31 2828 199 + 216,3 • 28,1t 
316 7 lt548 42 + Zl4,2 . 33,3 

1 375 136 13 093 598 + 78,3 • 51 4 77 4 - 98,3 . 73,3 
71t6 17 2583 41 + 29,9 • 86,4 
170 2 ~ 171, 2 + aJS.S - oo.o 

1743 29 11143 29 + 6,9 . 47,3 
1330 14 3066 22 • 2,1 • 69,2 

193 2 7410 3 + 4,0 • 
305 120 519 251 . 15,5 • al,1 
312 . 4366 . . 2,6 • 

'13 770 182 79 238 1 !124 + 23,1 + 7,7 

639285 35!113 1 295 163 73278 + 3,5 6) • 9,9 6) 

6IIl 44 5 875 88 + 2,7 • 238,5 
1987 70 3280 138 • 60,6 + 40.S 
3551 339 4928 361 - 3.S . 27,8 
5136 299 10 641 1288 • 15,2 • 10,6 
4858 153 13635 770 - 10,2 + 8,6 

441 57 4920 282 - 0,1 . 39,4 
3246 363 4634 685 • 1Z,3 • 35,1 
2656 83 6735 197 • 4,0 . 18,9 
2309 00 5165 264 + 2,4 - 39,5 
2577 147 5327 560 + 2,6 + 17,9 
3121 Zl4 6093 596 + 50,5 + 50,1 
5660 385 7f/JJ 167 • 2,8 + 57,8 
4 741 269 7182 700 + 14,3 + 32,8 
2260 240 4 n8 622 . 4,3 + 133,8 

Dlll'chuhnltt 11 ehe 
Aufenthaltsdauer ~) 

F~ darAus-
Tano 

2,0 1,5 
8,7 3,5 
8,1 . 
8,0 5,7 
1,611) 1,2 
• 3,0 

17,1 1,0 
22,3 . 
22,9 -
3,9 5,4 
8,2 2,6 
7,9 al,ll 

19,5 11) -
• -

3,0 5,6 
9,2 -
6,6 7,3 

11,6 1,0 
5,8 1,0 

16,1 1,0 
6,6 2,6 
9,2 1,0 
6,0 6,4 

14,4 6,0 
9,5 4,4 
1,5 1,0 
3,5 2,~ 

28,1 1,0 
6,4 1,0 
2,3 11) 1,6 
• . 1,5 

1,7 2,1 
14,0 • 
5,8 1,8 

2,0 2,0 

9,7 2,0 
1,7 2,0 
1,4 1,1 
2,1 4,3 
2,8 5,0 

11,2 4,9 
1,4 1,9 
2,5 2,1t 
2.2 3,3 
2,1 3,8 
2,0 2,5 
1,3 2,0 
1,5 2,6 . 
2,1 2,6 



---------- -

F l'ellldenverkehrsgeme! ndegruppe 
Berl chtsort 

noch Sonstige F rsmdenverkehrs-
gemeinden 

Goslar 
Hameln 
Heldenhelm 
Hellbrmn 
Harford 
Hlldeshei• 
Haf 
Kaiserslautem 
Kempten 1. Allg. 
Koblenz 
Königswinter 
Kri.in 
leverl<usen 
Llmburg a.d.l. 
Hm11g111 
Mindan 
Oberl!aufungen 
llbenrsel i.Ts. 
Offlrilurg 
Passau 
Pforzhelm 
Ravensburg 
REtJtll ngen 
Rosenbeim 
Rotbenburg o.d.T. 
Schwäblscb Goünd 
Schweinfurt 
Schwenn!ngen a;N. 
Siegen 
Tri er 
Tübi11g111 
Uelzen 
Ulm 
Heldem 

. Wolfsburg 

noch 5: Oie Freadnellilngen und frsmdenübemac:h!ungen Im Navellber 1958 
nach Fremdenverkehrsgemeindegruppen und ausgewähltl!ll BerichtSoMen 

1} ?1 
darunter &--oder :_~ 

insgesamt Auslands- insgesamt 1=~:~; gäste 3) Insgesamt 
,., 

ht;ohJ ' 

4775 289 13 693 634 + 5,8 + 'lJ.;t. 
2170 118 3 474 179 + 4,9 t 17,0 
2381 108 4958 110 - 5,2 • 32,5 
4 393 277 7369 593 t 5,5 t 13,4 
4327 346 6093 472 + 17,7 + 58,9 
3 641 255 7099 598 t 27,7 + 100,0 
2 454 130 6586 200 - 12,6 - 31,5 
5 495 703 10 115 1280 + z.g - z.g 
291Jl 184 6164 3'12. - 20,8 + 31,4 
7746 176 11 014 1101 + 4,9 - 3,6 
7681 738 15 604 1698 + 10,9 - 1,6 

23 - 268 - - 37,1 - too; 
1184 293 4871 1348 + 9,1 • 54,8 
2933 345 3 734 478 t 1,6 • 53;2 
2620 147 5286 167 t 2,5 t 7,7 
3144 184 5 697 578 • 20,2 + 96,6 

69 - 9786 - - 1,7 -
766 42 1 631 188 + 17,3 + 135,0 

2657 342 2657 342 - 33,6 + 12,9 
4350 208 6044 261 - 15,9 - 10,0 
3321 649 5800 1288 - o,s - 5,1 
3206 268 5399 448 + '12,4 + 117,5 
4100 325 7290 606 • 4,3 + '12,9 
2438 162 3 272 198 - 19,5 • 13,8 
2 078 303 2 932 395 - 7,6 - 31,7 
1739 208 3457 274 + 15,3 + 38,3 
2663 187 4194 449 - 1,8 + 6,1 
2026 146 3309 239 - 3,5 . 31,1 
3 195 401 5 515 729 + 10,4 + 56,1 
5320 830 9982 1182 - 18,1 - 24,2 
3642 465 6785 1190 . 3,1 + 50,1 
2 104 15 4076 37 - 7,2 . 52,0 

10 291 1254 16m 1666 • z.s . 0,7 
2829 39 4Bn 46 - 12,7 - B,O 
2'12.0 144 6 662 432 • 51,9 • 41,2 

Durchschnittliche 
Aufenthaltsdauer 4: 
F~en. der~ 

ra1 

2,9 2,2 
1,6 1,5 
Z.1 1,,0 
1,7 Z,1 
1,4 - 1,4 
1,9 2,3 
2,7 1,6 
1,8 - 1,8 
2,1 1,8 
1,4 1,4 
2,0 2,3 

11,7 -
4,1 4,6 
1,3 1,4 
2,0 1,1 
1,8 11: 3,1 
• -

2,1 4,5 
1,0 1,0 
1,4 1,3 
1,7 2,0 . 
1,7 1,7 
1,8 1,9 
1,3 1,2 
1,4 1,3 
2,0 1,3 
1,6 2,4 
1,6 1,6 
1,7 108 
1,9 1,4 
1,9 2,6 
1,9 2,5 
1,6 '1,3 
1,7 1,2 
3,0 3,0 

1Ji~t.;;~tsmonat neu angekommene Fremde.- 2) Gezählt sind nur die ln den Beherbei'!Jungsstätten elnschl. Pr!vat".artlere- aber nicht 
in Jugentllerbei'!Jen, Kinderhelmen und sonstigen Massenunterkünften-gegenEntgelt übernachtenden Fremden elnscbl. der Übernachtungen 
der aus dem Vfli'IIOilat noch anwesenden Fl'elllden.· 3) Personen mit ständigem Wohnsitz Im Ausland (ohne Reisende aus der sowjetischen lle-
satzungsZOile, Berlin und dem Saarland). Sei den Angehörigen der im Bundesgebiet statlooleMen ausländischen Streitkräfte arfolgt die 
Zuordnung nicht Immer nach dem lfdmsitzland, sondern auch nach der Staatsangehörigkeit.- 4) Bel Fl'l!llldenverkehrsgemsindan mlt übsro 

wiegendem Fl'ellldenverkehr in Sanatorloo, Hellstätten und Kuranstalten kann wegoo der Nichterfassung der aus dem Vilnlmat noch anwesen-
den Fl'elllden vorkonlnen, daß die oorchschnittliche Aufenthaltsdauer über der höchstniiglichan monatlichen .Aufenihaltsdauer (31, 30 bzll. 
28 Tage) liegt.- 5) Oie Anzahl der Berichtsorte bezieht sich nur auf Novmber 1958 •• 6) Der Vei'!Jleich•ömeht sich nur auf die 
vergleichbaren fl'ellldenverkehrsgemeinden.- 7) !lme Kassel..Wilhelmshöhe.- 8) GroBstadt und Hellil3d.,- 9) Hellklimatischer Kurort.-
10) KneippkuroM.- 11) Aufenthaltsdauer über 30 Tage (siehe Anmerkung 4). 
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6: Die Eilll'eise im grenzüberschreiteodeß Reisevarkahr1) im Növember 1958 urul1957 

a) nach Grenziibergängell 
. . - - ,-._ -. . . .. .. .. . 

Einreise (elnschl Durthrelsevorkehd 

G r e n z ü b e r g ä n g e 
. N o v e m b e r Veränderung 

1 9 5 8 l· 1957 - Novaober 1957 
.. 1000 vH 

I • Verkehr über Landübergänge fl;()2,8 . 5 490,7 + 34,8 
davon 

Deutsch-dänische hze 363,0 195,5 + 85,7 
Deutsch-ni ederländl sehe Grenze 2 967,5 1 521,2 • 95,1 
Deutsch-belgisehe Grenze 322,9 331,3 . 2,5 
Deutsch-luxemblrgische Grenze 229,4 253,8 - 9,6 
Deutsch-französische llrenze 1103,8 1 070,8 • 3.,1 
Oeutsch-schwe!zerische Grenze 1 151,2 995,1 • 15,1 
Oeutsch:.osterrei chisehe Grenze 1 262,8 1 119,8 • 12,8 
Deutsch-tschechos lovakische Grenze . 2,3 3,2 . 27,0 

II. Verkehr über Seehäfllll 96,9 22,4 t 332,3 
I I I. Verkehr über Flughäfen 46,3 46,6 . 0,6 

Verkehr mlt dem Ausland insgesamt 7 545,9 5 559.8 t . 35,7 

b) nach der Staatsangehörigkeit der Reisenden in 1 000 

Einreise feirwclll. Durchreiseverkehr I 
. davon ilber davon über 

Steatsangebörlgkeit insgesamt Landgrenz- See- Flug- insgesamt Landgrenz- See- Flug· - .. • häfllll häfen ü .. häfen häfen 
N o v e m b er. 1 9 58 21 November 1957 21 

--c 
I • Deotsch land 4 I,Jß,S 4 349,6 78,0 15,9 2 m,9 2 706,6 6,7 14,7 

I I. Pasland 3 102,4 3 053,2 18,9 30,4 2 831,7 2 784,0 15,7 32,0 
davoo . 

Selglen 238,6 237,9 0,1 0,6 234,1 233,5 o, 1 0,5 
Dänemark 96,5 89,1 6,4 1,0 78,1 73,4 3,9 0,8 

· Frankreich 656,6 655,2 0,1 1,3 666,2 664,9 o, 1 1,2 
Großbrl tanni en 57,1 51,1 0,5 5,5 63.0 56,7 0,4 5,9 
Italien 57,4 56,3 0,5 0,6 48,5 47,9 0,3 0,4 
Luxefllburg 82,7 82,6 o,o 0,0 84,2 84,1 - o,o 
Niederlande 658,1 655,9 o,s 1,4 555,5 553,4 0,7 1,4 
ÖsterreJch 526,3 525,0 0,3 1,0 434,6 433,3 0,2 1,0 
Sclnledan 16,9 12,4 2~5 z,o 19,8 14,0 3,2 2,6 
Sch~iz 538,7 536,6 0,3 1,8 470,2 4Co8,3 0,3 1,6 
Tschecboslowakel o,8 o,a o,o o,o 1,7 1,7 o,o o,o 
Vereln(g~ Staaten von Amerl ka 98,1 85,5 I· 4~7 7,9 109,2 95,0 4,2 10,0 
Ubriges Pue land 74,§ 64,6 2,7 7,3 66,6 57,6 2,4 6,5 

111 • llme Aufg l f edertmg 
. 

o,o o,o o,o - o, 1 0,1 o,o . 
· Insgesamt 7 545,9 7 1;02;8 96,9 46,3 5 559,8 5 490$7 22,4 46,6 

Quelle: Paßkontrelldirektion KDblenz 

1) Reisen mlt Re I sepa8 oder P:nona lauswel s (ei nscll 1. Ourcbre1 severkehr), aber ohoo GrenzvariOOhr mit Arbeiterkarten, Pusflugsbew!l )f gun-
gen und soostigen Ausweisen.- 2) Pußerdeo sind über die saarländisch-luxemburgfsche und saadändisciJ...französische Grenze an weniger · 

· wichtigen Grenzübergangsstelleil ia Novaober 1958 10 086 Personen und Im November 1957 9 030 Personen in das Bundesgebiet eiogerelst, 
deren Aufgliederung nach der Art der Reisen (s.Anmerkung 1) sowie nach der Staatsangehörigkeil der Reisenden aus organisatorischen 
Gründen nicht mög lieh war. 
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7: Elnnalunlrl und Ausgaben von OeVIsm Im Reiseverkehr Im llav&nber 1958 und 1957 
nad!Wähnmgsländem 

. . 
' -

NO'IIIRler 1958 NIMillbel" 1957 Zu- (+)Oder AOOahme (-) 

V ä h r u n g s 1 a n d 1) 
·geganiibar November 1957 ·· 

E!nnahmm 2) /IIJsg ablll 3) Einnahnoo 4) /IIJsgablll 3) Elrmhmen 5) I Aus.uaben 
1 000 II'\ 'lil 

Saarland 9 Of{) 10/t 14 436 21 • + 285,2 
Belgien und LuxEillburg 4744 2599 3 472 2355 • t 10/t 
Oärmark 1 393 2454 2286 17ft6 • t 40,5 
Finnland 359 159 4ll 101 • t 57,4 
Frankreich 32 787 94(,() 21826 8463 • t 11,8 
Griechen land 288 lilllJ 128 222 • • ' 124,8 
Großhrl tamllen und Nordirland 5 995 5 119 5473 3307 • • 54,8 
Irland 14 14 2 6 • t 133,3 
lsland 100 29 28 12 • t 141,7 
Italien 2552 9540 2267 4946 • t 92,9 
Ni edel' 1 ande 31J03 12529 2 817 5 21J9 • t 138,7 
NO!WJen 1 2r.3 2ß2 Biß 200 • . 3,3 
Österreich 5721 6 724 5084 4 816 • + 39,6 
Polen 135 71 32 93 • • 23,7 
Portugal 162 142 113 119 • + 19,3 
Schweden 2198 2680 2030 2381 • + 12,6 
Schweiz nao . 30001 6 228 18 017 • + 67,0 
Sowjet-Unloo 39 22 2 64 • . 65,6 
Spanien 1 1,31 1972 765 2353 • - 16,2 
Techechoslowakel 46 61 82 43 • + 41j9 
Türkei 440 132 185 73. • + 80,8 
Übriges Europa 267 1 256 48 800 • t 57,0 
Afrika 691 915 121 008 • + 80,1 
Aal• 2125 911 425 757 • + zo.3 
Aastrallen 173 81 64 110 • . 26,4 
Kanada 5653 587 2203 7(ll • • 16,5 
Süd- und Mi tte 1 amerl ka 1 461 931 357 1208 • . 22,9 
Varelnlgts Staaten von Amerika 42 262 10 587 26 265 10 582 • + o,o 
Auf Länder nicht auftellbare Erlöse 10 - . - • . 

Insgesamt 132132 99871 130 OlJ9 6) 69210 + 1,7 • 44,2 

Außerdem für Persooenbeförderung 

Deutsche Bundesbahn 7650 6496 5552 6379 + 37,8 t 1,B 
Ausländische Verkehrsunternehmen 

Im Innerdeutsch. Varkehr - 3 574 . 3400 . + . 4,8 
darunter Luftfahrt . 3557 . • . . 

IJJello: Deutsche Bundesbank 
1) Fremdwähnmgsbeträge wrden den Ländern zugeordnet, in denen die baireffmde Wähnmg gesetzllohes Zahlungseittel lst; IJM..Ral• 
zahlungsroHtel werden den Ländern zugerechnet, in denen sie ausgestellt sind.· 2) Die Zahlen,enthalten die von Geldinstituten und 
Reisebüros angekauften bzw. zum Einzug über'rl<lllllanen Sorten, sonstige Raisezahlung$lllti:al und den Relsevarkehr betreffende Überwel· 
sungen aus dem Allsland sowie die EinnahDen aus dem Veraand wn DM-Noten und o/lünzen. Aallerdem sind die Barauszahlungen an auslän· 
disehe Relsande m Lasten von DM-Konten von Ausländern einbezogen.• 3) An Inländer wrkaufts Sorten und sonstige Relsezahlungsmlt• 
tel sowie die den Reiseverkehr betrefftllden Überweisungen in dss Ausland, aber almedle von inll!ndiechen Reisenden nach dem Aus-
land ausgeführten Oll-Beträge.· 4) Wie Anmarkung 1, aber mlt Ausnahme der Barauszahlungen an ausländische Reisende zu Lasten von 
DM-Konten von Ausländern. Diese Beträge wrden im Nov. 1957 nur in einer SUilllle erfaßt, können also nicht auf dle olnzelnen Länder 
verteilt werden u!ld sind daher nur in der 'lnsgesamt"./'ositlon enthalten.• 5) Ein Vergleich Ist wegen der unterschiedlichen Er-
fassung (s.Anmerkungen 2 und 4) nur bei den Einnahmen !nsgesant möglfch.· 6) Elnschl. DM 32,0 Mlll. Barauszahlungen an auslärJ.. 
disehe Reisende zu lasten von 01'1-Konten von Ausländern (s,Anmerkung 4). 
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